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Harry Potter und das letzte Bündnis
oder "Aufstand der Toten"

Von abgemeldet

Kapitel 18: Wer sind den Sie??

*auf die knie fällt* waaahhh....ich habe mir mal die ganzen Kapitel wieder
durchgelesen....da wimmelt es ja nur so von fehlern!!! Verzeiht mir!!! *rot wird* *es total
peinlich ist* *in tränen ausbrech*
Vielen dank für eure Kommis (ich freue mich natürlich weiterhin auf eure
Meinung/Kommis)!^^
Der Titel für dieses Kapitel ist eigentlich eher blöd...aber mir fiel einfach nichts besseres
ein. Wenn ihr Ideen habt, würde ich mich freuen sie zu hören.^_~ Jetzt rede ich aber nicht
viel weiter.....also viel Spaß!!!!

Wer sind denn Sie??

Professor Snape verzog sein Gesicht zu einer Grimasse. "James...Lily?!", riefen Sirius
und Remus zugleich. Die drei ehemaligen Rumtreiber vielen sich in die Arme, dann
küsste Lupin Lily auf die Wange und Sirius nach ihm. "Wie...?", fragte Remus. Doch auf
diese Frage bekam er noch keine Antwort, denn James interessierte sich für jemand
anderes: "Ahh...Schniefelus...wie war das noch mal...mein Sohn ist wie wer?"
Dumbledore setzte sich an seinen Schreibtisch und blickte zufrieden in die Runde.
"Dann hat alles geklappt...", flüstere er. "Was hat geklappt?!", fragte Harry, der es
mittlerweile hasste, wenn er von nichts eine Ahnung hatte, aber er wohl daran
beteiligt war. "Ich wollte das du die Unverzeihlichen Flüche lernst, da ich vermutet
habe, was passieren könnte." "Was?! Sie haben Harry die verbotene Flüche
beigebracht?!", rief Tonks entsetzt.

"Na Schniefelus? Wie war das eben...", James war noch immer mit Snape zugange,
"Vielleicht sollte ich dich nochmals auf den Kopf hängen?!" James zog seinen
Zauberstab. "JAMES!", rief Lily, "Wenn du das tust..." "Tu es, James!", rief Sirius
freudig erregt und zog auch seinen Zauberstab. Snapes blickte Sirius und James
angeekelt an und zog nun auch seinen Zauberstab. "Hört auf ihr zwei!", sagte Remus.
"Ach Moony, du hast dich ja gar nicht verändert!", sagte James im jammernden Ton.
"Ich will jetzt wissen was hier los ist!", sagte Bill, der sein Schweigen endlich
gebrochen hatte. "Ja Weasley...da stimme ich dir zu", brummte Moody. "Lily und
James!", sagte Professor McGonagall mit zittriger Stimme. "Du hast Harry die
verbotenen Flüche beigebracht?!", fragte Tonks mit erhobener Stimme.
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"Alles zu seiner Zeit...", sagte Dumbledore leise, "Harry ist hier wohl der Einzigste, der
ein Recht hat etwas zu erfahren und ihn höre ich nicht..." "Dumbledore, du hast Harry
die Verbotenen Flüche beigebracht!?" Tonks Stimme wurde immer lauter. "Nun,
Nymphadora...ich habe Harry die Unverzeihlichen Flüche nicht beigebracht", sagte
Dumbledore mit einem leichten glucksen, "aber ich habe ihn gesagt er soll sie lernen!"
Tonks fiel der Unterkiefer hinab. "Professor Dumbledore! Wie konnte Sie nur auf die
Idee kommen...", rief Tonks, doch Dumbledore unterbrach sie und sagte: "Ich konnte
nur mutmaßen, aber der Gedanke, dass zwei gleich Zauber aus dem gleichen
Zauberstab aufeinanderprallen...ließ mich einfach grübeln. Und in der Tat, es ist das
eingetreten, was ich vermutet habe. Doch ich möchte nicht weiter darauf eingehen.
Harry, ich weiß, dass du das jetzt unfair finden wirst, aber ich muss dich bitten zu
gehen. Hermine und Ron sind in großer Sorge und unsere Zeit ist nur knapp
bemessen..." Mechanisch erhob Harry sich und verließ das Büro stillschweigend.

Harry schlurfte durch die Korridore in Richtung Gemeinschaftsraum. "Harry!", kam ihn
eine bekannte Stimme ans Ohr. Der Gerufene drehte sich um und blickte in das
Gesicht von Vivian Malfoy. Harrys Blick gefror. "Was willst du?!", knurrte Harry, "Hast
du für heute nicht genug angestellt?" Vivian erstarrte. "Ich...ich wollte das doch nicht!
Ich hatte keine Ahnung..." "Hör auf zu lügen! Du bist eine falsche Schlange! Du bist
nicht besser als deine Verwandten! Eine verdammte Slytherin! Wenn du in Gryffindor
wärst...welch Schmach für unser Haus! Aber du kannst stolz auf dich sein! Voldemort
will dich für deine Treue belohnen!" "Harry", sagte Vivian mit ermattender Stimme.
"Nichts Harry!", rief jener, "Du bist dir wohl für nichts zu Schade! Ich habe dir
tatsächlich vertraut, aber das lag wohl an dem Zauber den ich wegen dir erlag!!!"
"Harry, ich...", Vivian schien den Tränen nahe. "Aber keine Sorge...ich habe dich bloß
gebraucht um was über deine verfluchten Todesser Eltern herauszubekommen!"

In blinder Wut drehte Harry sich von der Slytherin weg und schnellte zum Portrait der
Fetten Dame.
Vivian blieb zurück. Tränen liefen über ihre Wangen, dann rief sie Harry hinterher:
"Schön! Glaubst du ich brauche dich! Möge Voldemort dich umbringen!!"

"Harry!", riefen Harry und Ron synchron, als der durch das Portraitloch kletterte. Ohne
das auch nur einer der beiden Freunde frage, erzählte Harry was geschehen war.
"Deine Eltern?", fragte Hermine in Flüsterton. "Vivian hat dich verzaubert! Ha...ich hab
mich schon gewundert warum du dieser Malfoy ständig hinterhergegafft hast!", rief
Ron triumphierend, "Keine Sorge...wäre der Zauber für mich bestimmt gewesen, hätte
es bei mir ja auch so ausgesehen!"

Plötzlich öffnete sich das Portrait und herein kam Professor McGonagall. "Potter,
packen Sie Ihre Tasche..." Harry blickte verwirrt zur Hauslehrerin und auch einige
Umstehenden blickten überrascht auf. "Warum, Professor?", fragte Harry. "Das fragen
Sie noch?", fragte McGonagall, "Nun packen Sie Ihre Tasche!" Die Professorin klang
sehr streng. "Harry wurde von der Schule geschmissen...", tuschelten einige
Siebtklässler. Insgeheim vermutete Harry das Selbe. War er dieses mal zu weit
gegangen? Mit ungutem Gefühl stand Harry auf und ging ohne Worte hinauf zum
Taschepacken.
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"Trödeln Sie nicht so rum, Mr. Potter!", kam der Professorins Stimme von unten
herauf. Als Harry mit gepackter Tasche nach unten kam, packte McGonagall Harry am
Arm und zog ihn mit sich. Hermine und Ron stürzten hinterher, da sie wissen wollten
was jetzt geschehen sollte. Professor McGonagall schliff Harry zur Eingangshalle, dort
standen Dumbledore, Remus, Harrys Eltern (beide noch in ihre Umhänge gehüllt) und
Sirius, dieser natürlich im Hundekörper.

"Harry, du bist für zwei Wochen beurlaubt...ich denke...sie stehen dir zu", sagte
Dumbledore, "euch zweien kann ich natürlich keinen Erlass geben", wand sich der
Schulleiter an Hermine und Ron. "Ciao Alter...schöne Wochen", sagte Ron und konnte
die Bitterkeit aus seiner Stimme nicht verbannen. Hermine richtete keine
Abschiedsworte an Harry, sie ging auf Lily und James zu und sagt zu ihnen: "Es freut
mich Sie kennen zu lernen! Ich bin Harrys Freundin, Hermine Granger." "Freut mich
dich kennen zu lernen, Hermine", sagte Lily Potter milde lächelnd.

"Und du bist ein Weasley", sagte James mit einem Grinsen. "Ja, Mr. Potter, mein Name
ist Ronald...aber ich werde Ron genannt." "Nicht Mr. Potter...James!" "Harry...viel
Spaß!", sagte Hermine, "Aber vergiss nicht für die Prüfungen zu lernen!" "Ciao!", sagte
Harry und ging auf seine Eltern zu. "Dann mal los!", sagte Dumbledore und hielt einen
Portschlüssel in der ausgestreckten Hand.
Die Potters, Remus und Sirius berührten ihn. Die beiden Professoren und Ron und
Hermine verschwammen in einem Strudel aus Farben.

Sie kamen am Grimmauldplatz an. Harry stolperte wie üblich und fiel zu Boden. Sirius
verwandelte sich wieder und reichte seinem Patensohn die Hand, während er ihm
aufhalf, sagte Sirius: "Langsam aber sicher, solltest du es schaffen stehen zu bleiben."

"Sirius?", drang die besorgte Stimme Mollys aus der Küche, "Habt ihr Harry...HARRY!",
rief die rundliche Frau, als sie aus der Küchentür trat. Sie kam auf Harry zu und drückte
ihn an sich. "Mrs. Weasley, mir geht es gut! Wirklich...lassen Sie mich bitte los!", sagte
Harry und die Frau ließ ihn los.

"Wow...hier hat sich ja ganz schön was verändert!", sagte James Potter erstaunt. Erst
jetzt bemerkte Mrs. Weasley die beiden Potters, die noch immer in ihren schwarzen
Umhänge gehüllt waren. Die Weasley zuckte zusammen und fragte: "Wer sind denn
Sie?"

Fortsetzung folg....

So, ich denke dieses mal ist es kein so spannendes Ende...aber ich hoffe es hat euch
dennoch gefallen.^^
Ich werde mich mit dem Schreiben beeilen und hoffentlich noch dieses Wochenende ein
neues Kapitel hochladen.^^

Euch noch allen einen schönen Tag! ^_^

Cyaaaa
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